
Das Studium der Zahnmedizin
Das Studienziel liegt in der Erlangung des Titels: Master in Dental Medicine und mit der nachfolgen-
den Schlussprüfung im Erwerb des Titels eidgenössisch diplomierter Zahnarzt/Zahnärztin. Das 
Studium gliedert sich in zwei Teile: Bachelor (Vorklinik, 3 Jahre) und Master (Klinik, 2 Jahre).

Anforderungen
Das Studium fordert Verständnis für Präzisi-

on und qualitativ hochwertiges Arbeiten mit 

den Händen, Selbstverantwortung, Kompe-

tenz in Kommunikation und empathischer 

Patientenbetreuung.

Bachelor – Vorklinik
1. und 2. Studienjahr

Medizinisches Grundwissen wird zusammen 

mit den Studierenden der Humanmedizin 

erlangt. Die Zähne stehen in dieser Zeit im 

Hintergrund. Wichtig sind die Lehre des  

Körpers (Histologie, Physiologie, Anatomie), 

sowie naturwissenschaftliche Grundlagen 

(Physik, Chemie, Biochemie).   

In diesen zwei Studienjahren findet in der 

Regel auch ein kurzes Praktikum in einer 

Zahnarztpraxis statt.

3. Studienjahr

Die Studierenden setzen das Bachelorstudium 

nun getrennt von der Humanmedizin an der 

zmk bern fort. Neben weiteren allgemein-

medizinischen Grundlagen (Pathophysiologie, 

Pharmakologie), findet die Wissensvermitt-

lung der zahnmedizinischen Grundlagen statt 

(Zähne, Zahnhalteapparat, zahnmedizinische 

Behandlungskonzepte). Grosser Wert wird auf 

das Training der manuellen Fertigkeiten am 

Simulatoren gelegt (Abb. 1 und 2).

Master – Klinik
4. und 5. Studienjahr

Die Studierenden vertiefen hier ihr zahnme-

dizinisches Wissen anhand von Vorlesungen 

und Seminaren. Rund die Hälfte der Ausbil-

dung besteht nun aus der direkten Behand-

lung von zugeteilten Patienten. 

Weitere Informationen 
unter zmk.unibe.ch
Unter «Studium» können die Studien-

inhalte, Stundenpläne und weitere In-

formationen eingesehen werden. 

Unter «Studienprogramme» können 

Personen der zmk bern bei Fragen zum 

Studium direkt kontaktiert werden.

Abb. 3 und 4: Klinische Ausbildung am Patienten.

Abb. 1 und 2: Training am Simulator im Übungsraum.

Dabei behandeln die Studierenden ihre Pa-

tienten in allen zahnmedizinischen Fächern: 

Zähne entfernen, «Löcher flicken», Prothesen 

eingliedern, Zahnreinigung, Fallbesprechun-

gen für Zahnspangen und vieles mehr. 

Die Studierenden haben für diese Arbeiten 

einen Behandlungsplatz zugeteilt und werden 

von ausgebildeten ZahnärztInnen (Assisten-

tInnen und OberärztInnen/ProfessorInnen) 

betreut (Abb. 3 und 4).

Austauschprogramme/ 
Auslandsjahr
Das Zahnmedizinstudium ist zeitlich an-

spruchsvoll und fordert die Anwesenheit der 

Studierenden während der gesamten Dauer 

des Studiums. Ein Praktikumsjahr oder ein 

Auslandstudium wird nicht angeboten.

Perspektiven nach dem  
Abschluss
Nach Abschluss des Zahnmedizinstudiums 

kann unverzüglich mit der Arbeit in einer 

Zahnarztpraxis begonnen werden. Mit einer 

wissenschaftlichen Arbeit (Dissertation) wird 

der Titel Dr. med. dent. erlangt. 

Nach dem Zahnmedizinstudium können an 

den zmk bern Weiterbildungen in allen 

Fachgebieten der Zahnmedizin absolviert 

werden. Diese führen meistens zu einem  

Diplom im entsprechenden Spezialgebiet: 

Zum Fachzahnarzt, zu einem Master of  

advanced Studies (MAS) oder zu einem  

Weiterbildungsausweis (WBA).




